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amtlichE BEkanntmachungEn

Redaktionsschluss für das Amtsblatt Woche 
14/2026 ist am 

Montag, 30.03.2026 um 13.00 Uhr
 

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

 
Wir bitten um Beachtung.

Umgang mit Grabschmuck bei Rasengräbern 
auf dem Friedhof Hohentengen 

Der Frühling steht vor der Tür und damit auch die neue Pflanzzeit 
und das erste Rasenmähen auf dem Friedhof.
Die Friedhofsverwaltung weist deshalb darauf hin, dass das dauer-
hafte Ablegen von Grabschmuck und Anpflanzungen jeglicher 
Art auf den Erdrasen- und Urnenrasengräbern nicht gestattet 
ist, um deren naturnahe Gestaltung zu erhalten und die Pflege der 
Anlagen wie gewünscht durchführen zu können.
Das Ablegen von Grabschmuck wie Blumen, Kerzen, Figuren o. ä. ist 
nur an den dafür vorgesehenen Ablageorten gestattet. Dies gilt 
auch für die Urnengartengräber.
Die Verwaltung bittet darum, alle Grabbeigaben im Bereich der Ra-
sengräber zu entfernen und diese dauerhaft freizuhalten. Bitte be-
achten Sie, dass die Gemeinde berechtigt ist, Grabschmuck, der 
außerhalb der dafür vorgesehenen Stellen abgelegt wurde, ohne 
vorherige Rücksprache zu entfernen.
Bei Rückfragen zu den einzelnen Grabarten und deren Gestaltungs-
vorschriften steht Ihnen die Friedhofsverwaltung (Tel.: 07572-7602-
214) gerne zur Verfügung.

Ärgernis der Woche 
In letzter Zeit kam es auf dem Weg vom Enzkofer Berg Richtung 
Völlkofen immer wieder zur Entsorgung von Katzenstreu. Leider 
war dies mit Kot, sowie Glasscherben und Metallstücke zusätzlich 
verunreinigt. Unab-
hängig davon, dass es 
sich hierbei um eine 
illegale Müllentsor-
gung handelt, besteht 
hier durch die Glas-
scherben und die Me-
tallstücke auch eine 
erhebliche Gefahr für 
Kinder und Tiere.

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (8.00 bis 19.00 Uhr) ist die Allgemein-  
ärztliche Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Sigmaringen zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870
Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00
Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112
Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 21.03.2026
Marien Apotheke, Mengen, Tel. 07572 1020
Sonntag, 22.03.2026
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen, Tel. 07571 5513  
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags von 8.30 Uhr - 
12.30 Uhr geöffnet! Weitere Infos: https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html
Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808
Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636
Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 
Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 
Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 
Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung (ohne Terminvereinbarung).
Sigmaringen: dienstags 9.00 bis 11.30 Uhr und donnerstags von von 9.00 bis 
11.30 Uhr, im Hauptgebäude des Landratsamtes Sigmaringen, 
Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: montags 9.00 bis 11.30 Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau Tel. 07581-90649617
Pfullendorf: mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr im Alno Park (EG), 
Heiligenberger Straße 47, 88630 Pfullendorf
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11
Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 
Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77
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Freiwillige Feuerwehr 
- Altersabteilung –
 
Nächstes Treffen der Altersabteilung am
 

Freitag, 20.03.2026 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
 
Alle Mitglieder und Feuerwehrangehörige, die zur Altersabteilung 
kommen möchten, werden hiermit herzlich eingeladen.
 
Walter Schlegel
Leiter der Altersabteilung

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Der SozialPunkt lädt ein: 
Montag, 23.03.2026       
14.00 Uhr „Auf a Schwätzle“ im Alten Amtshaus.
 Bei Kaffee & Kuchen wird gschwätzt, gesungen und ge-

lacht. Man kann etwas vortragen, handarbeiten oder 
ein Tischspiel spielen und ganz einfach in Gesell-
schaft die Zeit genießen.

Mittwoch, 25.03.2026
9.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Treff bei Kaffee & 

Weißbrot im Alten Amtshaus.

Samstag, 28.03.2026
10.00 Uhr „BEIANAND & MITANAND“ – Frühstück mit den 
 Firmlingen

Gut zu wissen:
Sie haben ein Anliegen? Termine sind nach Absprache gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
 
 

"Es gibt zwei Arten zu leben: 
so, als wäre nichts ein Wunder – 

oder so, 
als wäre alles ein Wunder."

 
Albert Einstein 

 
SozialPunkt
Bürozeiten:
Montag – Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
SozialPunkt Göge
Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10

LANDRATSAMT SIGMARINGEN

Wildtierberater Johannes Maier stellt sich vor 
Der Wildtierberater des Landkreises Sigmaringen, Johannes Maier, 
lädt alle Interessierten zur Teilnahme an einem einstündigen Webi-
nar ein. Bei der Online-Veranstaltung stellt er sich selbst und seine 
Aufgaben vor. Beginn ist am Donnerstag, 26. März, um 16.00 Uhr.
In einem kurzen Impulsvortrag erläutert Johannes Maier praxis-
nah, welche Konflikte mit Wildtieren auftreten und wie diese ange-
gangen und gelöst werden können. So etwa, wenn Füchse Beete 
umgraben, Marder Dachböden besiedeln oder Schwarzwild in der 
Landwirtschaft Schäden anrichtet. Darüber hinaus gibt der Wildtier-
berater Einblicke in sein Netzwerk und erläutert, bei welchen Pro-
blemen er weiterhelfen kann. Im Anschluss steht er für Fragen zur 
Verfügung.

Maier hat im vergangenen Jahr seinen Dienst im Fachbereich Forst 
des Landratsamts aufgenommen und ist seither Bindeglied zwischen 
Bürgerinnen und Bürgern, Behörden, Jägerschaft, Forschung und Na-
turschutzverbänden, wenn es um Themen rund um Wildtiere geht.
Die Teilnahme am Webinar ist kostenlos, erfordert jedoch eine An-
meldung bis Dienstag, 24. März. Weitere Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung gibt es im Internet unter www.land-
kreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungsweise über unten-
stehenden QR-Code. Die Zugangsdaten werden den Teilnehmen-
den einen Tag vor der Veranstaltung per E-Mail zugesandt.

 
----------

 
Wahlergebnis der Landtagswahl 2026 im Wahlkreis 70 
Sigmaringen festgestellt 
Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 13. März 2026 das 
Ergebnis der Landtagswahl vom 8. März 2026 im Wahlkreis 70 Sig-
maringen festgestellt. Es ergaben sich nur geringe Änderungen ge-
genüber dem geprüften vorläufigen Ergebnis.
Von den 97.910 Wahlberechtigten im Wahlkreis haben 68.543 Per-
sonen gewählt, dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,01 
Prozent.
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Kreiswahlleiterin Claudia Wiese dankte den haupt- und ehrenamtli-
chen Wahlbeteiligten für ihr Engagement bei der Organisation und 
der Abwicklung der Wahl. Das Ergebnis im Wahlkreis muss noch 
vom Landeswahlausschuss bestätigt werden, der am 27. März 2026 
tagt. Die öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses im 
Wahlkreis erfolgt daher erst nach dem 27. März 2026 über die Inter-
netseite www.landkreis-sigmaringen.de. 

----------
 
Tag des Gesundheitsamts zeigt Vielfalt der Aufgaben im 
öffentlichen Gesundheitsdienst 
Spätestens seit der Corona-Pandemie kennt es jeder: Das Gesund-
heitsamt. In Zeiten von Quarantäne, Tests und Kontaktverfolgung 
stand es plötzlich im Fokus der Öffentlichkeit. Doch die Pandemie 
hat nur einen Teil der Arbeit sichtbar gemacht. Denn das Gesund-
heitsamt ist deutlich vielfältiger. Darauf macht der Tag des Gesund-
heitsamts am 19. März aufmerksam.
„Wir begleiten Familien bereits im Kindesalter: Bei der Einschulungs-
untersuchung werden alle Kinder im vorletzten Kindergartenjahr 
untersucht“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz, Leiterin des Sigmaringer 
Gesundheitsamts. Dabei geht es nicht um eine Bewertung, sondern 
um die frühzeitige Unterstützung des Kindes, sofern Förderbedarf 
besteht. „Gleichzeitig liefern die Ergebnisse wichtige Daten für die 
Gesundheitsberichterstattung und helfen bei der Planung bedarfs-
gerechter gesundheitlicher Maßnahmen.“
Auch die Kinder- und Jugendzahnpflege gehört zum präventiven 
Auftrag. Seit Anfang des Jahres werden die zahnärztlichen Früher-
kennungsuntersuchungen im „Gelben Heft“ dokumentiert. Damit 
ist die Mundgesundheit fester Bestandteil der Vorsorge von Kin-
dern.
Ein zentraler Anlaufpunkt für Familien im Landkreis Sigmaringen 
stellt das Familiengesundheitszentrum an den Standorten Sigma-
ringen, Bad Saulgau und Pfullendorf dar. „Dort arbeiten Hebammen 
und pädagogische Fachkräfte Hand in Hand, um Eltern praktische 
Unterstützung und verlässliche Beratung von der Schwangerschaft 
bis ins erste Lebensjahr ihres Kindes zu bieten“, sagt Dr. Haag-Milz. 
So können Familien offene Hebammensprechstunden nutzen, an 
Kursen teilnehmen und sich bei Informationsveranstaltungen zu 
unterschiedlichen Themen umfassend informieren. Neue Vernet-
zungsmöglichkeiten und bedarfsgerechte Fortbildungen stärken 
die ambulante Hebammenversorgung.
Darüber hinaus arbeitet das Gesundheitsamt kontinuierlich an 
der medizinischen Primärversorgung im Landkreis Sigmaringen. 
„Durch den Aufbau regionaler Primärversorgungsnetzwerke wer-
den die Zusammenarbeit der Gesundheitsakteure gestärkt und Ver-
sorgungslücken geschlossen“, betont die Leiterin des Sigmaringer 
Gesundheitsamts. Die Gesundheitsförderin des Landkreises koordi-
niert die Maßnahmen, vermittelt zwischen Ärzteschaft, Kassenärzt-
licher Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) und Landkreis und 
wirkt darauf hin, dass die Bevölkerung bedarfsgerecht, wohnortnah 
und patientenorientiert versorgt wird.
Auch im Erwachsenenalter bleibt das Gesundheitsamt Ansprech-
partner für wichtige Themengebiete. Der amtsärztliche Dienst 
erstellt medizinische Gutachten, Bescheinigungen, etwa zum für 
Reisen mit Betäubungsmitteln, und bietet anonyme und kostenlo-
se Beratungen zu HIV sowie anderen sexuell übertragbaren Infek-
tionen an. „Weniger bekannt, aber für die öffentliche Gesundheit 
bedeutsam ist die Erfassung von Daten zur Todesursachenstatistik, 
die wichtige Erkenntnisse auf gesundheitliche Entwicklungen liefert 
und als Grundlage für verlässliche gesundheitspolitische Entschei-
dungen dient“, erklärt Dr. Haag-Milz.
Eine Kernaufgabe des Gesundheitsamts ist der Infektionsschutz. 
Das Amt berät bei Infektionskrankheiten, ermittelt Krankheitsaus-
brüche, überwacht meldepflichtige Infektionskrankheiten, betreut 
Tuberkulosefälle und berät Einrichtungen wie Krankenhäuser, Ge-
meinschaftseinrichtungen sowie die Öffentlichkeit zu Hygienefra-
gen. Ebenso finden Belehrungen nach dem Infektionsschutzgesetz 
beim Umgang mit offenen Lebensmitteln statt. Das Gesundheits-
amt sorgt aktiv dafür, dass Infektionen eingedämmt und Risiken 
frühzeitig erkannt werden.

Genauso bedeutend ist die Überwachung von Umweltfakto-
ren, insbesondere die Trinkwasserqualität und die Sicherheit von 
Schwimm- und Badegewässern. Das Gesundheitsamt prüft regel-
mäßig diese Gewässer, bewertet mögliche Gefahren für die Gesund-
heit und ergreift Maßnahmen, um Risiken zu minimieren. Dadurch 
wird die Bevölkerung umfassend geschützt.
Der Tag des Gesundheitsamts will diese Vielfalt an Aufgaben in den 
Mittelpunkt rücken. „Diesen Anlass möchten wir nutzen, um den 
Blick zu weiten“, sagt Dr. Susanne Haag-Milz. „Denn das Gesundheit-
samt ist nicht nur eine Behörde für Krisenzeiten, sondern ein zentra-
ler Akteur im öffentlichen Gesundheitswesen.“
 

----------
 
Fachbereich Forst lädt zur Vogelstimmentour im  
Natur-Themen-Park Bad Saulgau ein 
Der Fachbereich Forst des Landkreises Sigmaringen lädt zusammen 
mit den Ornithologen Stefanie und Thomas Haug zu einer Vogel-
stimmentour am Sonntag, 26. April, ein. Frühaufsteher haben die 
Gelegenheit, die ersten Stunden des Tages in der Natur zu genießen 
und die Vögel bei ihrem morgendlichen Treiben zu beobachten. 
Die Tour startet um 6.30 Uhr und dauert etwa zweieinhalb Stunden. 
Treffpunkt ist der Parkplatz des Natur-Themen-Parks in Bad Saulgau.
Bei der Vogelstimmentour geht es insbesondere um Lebensräume 
für Vögel. Entlang des Natur-Themen-Parks gibt es unterschiedliche 
Waldstrukturen. Auf dem Rundweg erläutern die beiden Ornitho-
logen, welche Vögel in den einzelnen Habitaten zu erwarten sind. 
Auch sie sind gespannt, welche Arten an diesem Morgen durch 
ihren Gesang auf sich aufmerksam machen.
Im Anschluss an die Tour besteht die Möglichkeit zu einem gemein-
samen Frühstück im Café Rosengarten in Bad Saulgau. Die Kosten 
für das Frühstück trägt jeder Teilnehmende selbst. Eine Karte zur An-
fahrt ist im Veranstaltungskalender des Landratsamts unter www.
landkreis-sigmaringen.de/waldkalender im Inter-
net beziehungsweise über untenstehenden QR-
Code zu finden. Anmeldungen sind möglich bis 
Freitag, 17. April, unter der Telefonnummer 07571 
102-2510 oder per E-Mail an post.forst@lrasig.de.
 

----------
 
Zahnarzt gibt Tipps zur richtigen Zahnpflege von Anfang an
Ein gesundes Lächeln beginnt schon im Säuglingsalter: Wie die 
Zahngesundheit von Kindern von Anfang an gefördert werden 
kann, steht im Mittelpunkt der Online-Veranstaltung „Strahlender 
Start ins Leben – Was bei der Mundhygiene von Säuglingen und Kin-
dern zu beachten ist“ am Mittwoch, 25. März, um 18.00 Uhr. Referent 
Carsten Abel, Jugendzahnarzt am Gesundheitsamt, gibt dabei all-
tagsnahe Tipps zur richtigen Zahnpflege.
Der Zahnmediziner erklärt unter anderem, ob und wann der Einsatz 
einer elektrischen Zahnbürste sinnvoll ist, welche Empfehlungen 
zur Fluoridierung gelten und ob Mundspüllösungen für Kinder ge-
eignet sind. Ziel seines Vortrags ist es, Eltern zu zeigen, dass gute 
Mundhygiene weder kompliziert noch zeitaufwendig sein muss 
– wenn man weiß, worauf es ankommt. Dabei bringt Carsten Abel 
seine Erfahrung aus der zahnmedizinischen Prävention in Kitas und 
Schulen ein. Auch individuelle Fragen der Teilnehmenden sind aus-
drücklich willkommen.
Die Veranstaltung wird organisiert vom Familiengesundheitszent-
rum des Landratsamts Sigmaringen und findet statt im Rahmen des 
Kulturschwerpunkts 2026 „Bildung“. Informationen über weitere 
Veranstaltungen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es im In-
ternet unter www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen und 
über untenstehenden QR-Code.
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KATH. KINDERGARTEN ST. MARIA

HOHENTENGEN

Erfolgreicher Kinderkleiderbasar Frühjahr 2026 – der El-
ternbeirat sagt Danke 
Nach einem gelungenen Kinderkleiderbasar ist es Zeit „Danke“ 
zu sagen an die vielen fleißigen Helfer und die zahlreichen Ku-
chenspender. Danke ebenso an Daniel Remensperger und Edel-
traud Sauter für die Betreuung in der Göge-Halle.

Der Elternbeirat freute sich über die tollen Verkaufsstände. Neben dem Ver-
kauf wurden süße sowie herzhafte Kleinigkeiten zum Essen und Trinken an-
geboten. 
 
Der Elternbeirat des Kindergartens St. Maria, Hohentengen

kiRchlichE nachRichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 
Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen
Tel. 9761, Fax 2996, stmichael.hohentengen@drs.de
Pfarrer Jürgen Brummwinkel, Pfarrvikar Ronald Bopp,  
Hauptstraße 5, 88518 Herbertingen Tel. 07586 918431
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez Tel. 01759971075
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann Tel. 07572 7679635
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen Tel. 07572 1641
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen Tel. 07572 4670053

Gottesdienstplan 20.03. – 29.03.2026

Freitag, 20.03. 
07.50Uhr Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegeheim
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier
Samstag, 21.03.
18.30 Uhr Beuren, St. Wendelinus – anschl. Gefallenengedenken

Sonntag, 22.03. – 5. Fastensonntag
10.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Familiengottesdienst 
 mit den EK-Kindern der SE
 (+ Laura und Johann Brotzer
 + Anton Dollenmaier
 + Franz-Xaver Miller
 + Bruno Haas)
10.00 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Wortgottesfeier
10.00 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – Pfarrsaal
10.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Wortgottesfeier
11.15 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Tauffeier
13.00 Uhr Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hundersingen, St. Martinus – Bußfeier
Montag, 23.03. – Hl. Turibo von Mongrovejo
17.30 Uhr Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
Dienstag, 24.03.
08.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
Mittwoch, 25.03. – Verkündigung des Herrn
09.00 Uhr Hohentengen, St. Michael
 (+ Alois Binder
 + Anna und Otto Röck
 + Hans und Martin Pawlinka)
17.30 Uhr Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Hundersingen, St. Martinus – euchar. Anbetung anschl.
18.30 Uhr Messfeier
18.00 Uhr Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
Donnerstag, 26.03. – Heiliger Liudger
09.00 Uhr Herbertingen, Nikolauskapelle
17.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – Pfarrsaal – 
 euchar. Anbetung anschl.
18.30 Uhr Messfeier
Freitag, 27.03.
07.50Uhr Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesfeier
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim
Samstag, 28.03.
16.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Beichtgelegenheit
16.00 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – Palmweihe vor dem 

Pfarrsaal anschl. Messfeier
Sonntag, 29.03. – Palmsonntag
08.30 Uhr Hundersingen, St. Martin – Palmweihe auf dem 
 Kirchplatz anschl. Messfeier
08.30 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Palmweihe bei der 
 Aussegnungshalle anschl. Messfeier
10.15 Uhr Hohentengen, St. Michael – Palmweihe auf dem 
 Schulhof anschl. Messfeier,
 mitgest. von den Singspatzen und Chor.Kids
10.15 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Palmweihe auf dem 
 Vorplatz „Storchenhof“ anschl. Messfeier     

Kollekte am 21./ 22.03.  für Misereor – Armutsbekämpfung welt-
weit, Schutz der Menschenrechte und Förderung sozialer und öko-
logischer Gerechtigkeit.
 
Taufen werden als Einzeltaufen gespendet.
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch.
 
Beerdigungsdienst vom
24.03. – 27.03.2026  Pfarrer Bopp Tel. 07586/918431
      

HERZLICHE EINLADUNG zum
FAMILIENGOTTESDIENST   mit den EK-Kindern
- mitgestaltet von Laudantes -
am 5. Fastensonntag, 22. März
um 10.00 Uhr in unserer Pfarrkirche St. Michael
Bitte FamilienLiederBuch mitbringen!
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VERSÖHNUNGSNACHMITTAG für Kinder
ab der 4. Klasse
Liebe Kinder,
ihr seid herzlich eingeladen zu unserem 
Versöhnungsnachmittag am Freitag, 27. März von 
15.00 – ca. 16.30 Uhr  in der Pfarrkirche St. Michael 
in Hohentengen eingeladen!

Nach einer gemeinsamen Vorbereitung seid ihr anschließend zum 
Beichtgespräch eingeladen.
Zum Abschluss feiern wir dann miteinander ein kleines 
„Versöhnungsfest“ mit Verbrennen eurer Beichtzettel!
Dabei gibt es natürlich auch etwas zum Essen!
Bitte bringt dazu mit: Viel Neugier, ein bisschen Mut und etwas 
zu trinken!
 
Wir freuen uns auf Euch!

3-Zimmer-Wohnung im Gemeindehaus St. Verena,  
Hundersingen ab sofort zu vermieten. 
Die katholische Kirchengemeinde St. Verena vermietet die Woh-
nung im 1.Stock des Gemeindehauses St. Verena, Mohrhalde 21 in 
88518 Hundersingen. 
Die teilsanierte Wohnung hat eine nutzbare Wohnfläche von ca. 91 m².
Zur Wohnung gehört eine Garage.
Kaltmiete beträgt: € 700,00/Monat 
Interessenten melden sich bitte bei der Kirchenpflegerin Frau Sonja 
Ocker unter der E-Mail-Adresse: 
Kirchenpflege.Hundersingen@web.de 
oder telefonisch unter 07572-7695647. 

Buchempfehlung 
„Bessere Brote backen“ mit Marcel Paa
Jetzt in der Bücherei Sankt Michael 
in Hohentengen 
Der Schweizer Bäcker- und Konditormeister 
Marcel Paa ist bekannt durch seinen YouTu-
be-Kanal „Einfach backen“. Er gilt als Meis-
ter seines Fachs und entwirft immer wieder 

neue, geschmackvolle Kreationen. In diesem Buch verrät der be-
kannte Bäckermeister einige seiner besten Backtricks. Mit einfachen 
Anleitungen und Beschreibungen überzeugt dieses Backbuch und 
trägt zum Gelingen jedes Brotes bei. Überzeugen Sie sich selbst in 
der Bücherei Sankt Michael in Hohentengen.

Wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet:
Mittwoch, 17.00-18.00 Uhr   Sonntag, 11.00-12.00 Uhr

Ihr Büchereiteam

VErEinsmittEilungEn

ACV - MSC GÖGE

JUGENDKART

Einladung zum Jugend-Schnupperkart-Training 
Für den ACV-Motorsportclub Göge beginnt die diesjährige Motor-
sportsaison mit einem Schnupperkart-Jugendtraining am
Samstag, 28. März 2026
von 14.00 bis gegen 16.00 Uhr
auf dem E-hoch 4 Gelände vor der ehemaligen Fliegerhalle.
 

Foto: Hans-Peter Horb 

Unter fachkundiger Anleitung von geprüften Trainern können 
Kinder und Jugendliche von 7 bis 10 Jahren (aber auch älter ist es 
noch möglich) auf einem vorgegebenen Parcours selbständig mit 
den vom ACV-Motorsportclub Göge bereitgestellten Karts (Benzin / 
Elektro) sich in Bewegung zu setzen und sich mit dem Kartsport ver-
traut zu machen. Der ACV-Motorsportclub Göge möchte Mädchen 
und Jungen für diesen lehrreichen und zudem tollen Motorsport 
begeistern, denn Jugendkartslalom heißt nicht nur schnelle Runden 
zu drehen, sondern auch die Geschwindigkeit mit der Geschicklich-
keit zu kombinieren.

Eltern, Geschwister und Interessierte sind dazu recht herzlich ein-
geladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Interesse, bitte lange Klei-
dung anziehen. Getränke werden bereit gestellt.   
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MUSIKVEREIN 1819 GÖGE 
HOHENTENGEN

DEUTSCHES ROTES KREUZ

BEREITSCHAFT HOHENTENGEN

DRK-Bereitschaft Hohentengen bedankt sich für die groß-
zügige Spende der Kleintierzüchter
Die DRK-Bereitschaft Hohentengen bedankt sich herzlich bei den 
Kleintierzüchtern für ihre großzügige Unterstützung. Anlässlich ihres 
50-jährigen Jubiläums im Jahr 
2025 haben die Kleintierzüchter 
der DRK-Bereitschaft Hohenten-
gen eine Spende in Höhe von 
1.000 Euro überreicht.

Die Spende erfolgte im Rah-
men unserer gestarteten Spen-
denaktion zur Anschaffung 
mehrerer öffentlich zugäng-
licher Defibrillatoren (AED) in 
der Gemeinde Hohentengen. 
Mit diesen Geräten soll die 
Notfallversorgung vor Ort wei-
ter verbessert werden, da ein 
Defibrillator im Ernstfall Leben 
retten kann.

Wer dieses Projekt ebenfalls unterstützen und etwas für die Sicher-
heit in unserer Gemeinde tun möchte, darf unsere Spendenaktion 
gerne unterstützen.
Im Namen aller Helferinnen und Helfer bedanken wir uns herzlich 
für diese großzügige Spende und die Unterstützung unserer ehren-
amtlichen Arbeit.
 
DRK-Bereitschaft Hohentengen

FANFARENZUG ENZKOFEN

Erinnerung
Einladung zur 44. Generalversammlung
Die Generalversammlung des Fanfarenzug Enzkofen e.V.  für das 
Jahr 2025 findet am Samstag 21.03.2026 um 19.00 Uhr, im Gast-
haus Gerber in 88367 Hohentengen statt. Hierzu sind alle Ehren-
mitglieder, passive Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessenten 
herzlich eingeladen. 

Auf Ihr Kommen freut sich der Fanfarenzug Enzkofen e.V. sehr! 

Die Vorstandschaft 
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FREIZEIT- , HEIMAT UND BRAUCH-
TUMSVEREIN URSENDORF E.V.

Erinnerung
Förderverein Freizeit-, Heimat- und Brauchtumsverein 
Ursendorf e.V.
Einladung zur Generalversammlung des Förderverein Freizeit-, 
Heimat- und Brauchtumsverein Ursendorf e.V.
am Freitag, 20.03.2026 findet um 19.00 Uhr die Generalversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus Ursendorf statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Generalversammlung
3. Bericht 1. Vorsitzender
4. Bericht Schriftführer
5. Bericht Kassiererin
6. Bericht Kassenprüfung
7. Entlastung
8. Anträge und Sonstiges
Anträge zur Generalversammlung müssen bis zum 19.03.2026 beim 
ersten Vorsitzenden eingereicht werden.

Mark Fröscher
1. Vorsitzender
 

----------

Freizeit-, Heimat- und Brauchtumsverein Ursendorf e.V. 
Einladung zur Generalversammlung des Freizeit-, Heimat- und 
Brauchtumsverein Ursendorf e.V.
am Freitag, 20.3.2026 findet um 20.00 Uhr die Generalversammlung 
im Dorfgemeinschaftshaus Ursendorf statt. Hierzu sind alle Mitglie-
der recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der letzten Generalversammlung
4. Bericht 1. Vorsitzender
5. Bericht Schriftführer
6. Bericht Kassiererin
7. Bericht Kassenprüfung
8. Entlastung
9. Neuwahlen
10. Ehrungen
11. Anträge und Sonstiges
Anträge zur Generalversammlung müssen bis zum 19.03.2026 beim 
ersten Vorsitzenden eingereicht werden.

Peter Bruggesser
1. Vorsitzender

FREIZEIT-, HEIMAT-, 
NARRENVEREIN EICHEN E.V.

Erinnerung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung des FHN Eichen e.V. findet diesen 
Freitag, 20.03.2026 um 20.00 Uhr im DGH Eichen statt. Es sind alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

HEIMATVEREIN 
GÖGE GILDE E.V.

Seniorenwanderung der Göge Gilde
Am Dienstag, 24. März 2026, unternehmen wir eine Wanderung von 
Hoßkirch zur Burg Königsegg. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der 
Göge-Halle. Die Wanderstrecke beträgt ca. 5,5 Kilometer, die Wan-
derzeit ca. zwei Stunden. Es geht langsam bergauf (ca. 100 hm) auf 
Waldwegen und nach einer ebenen Strecke wieder hinab. Im An-
schluss ist eine Einkehr vorgesehen. Margret Reck (Tel. 07572/5074) 
freut sich auf viele Mitwanderer.

Wanderung Fürstenpark
Am 21. März 2026 unternimmt die Göge-Gilde eine Wanderung im 
Fürstlichen Park Inzigkofen. Dieser ist ein bedeutendes Denkmal der 
Gartenkunst aus dem 19. Jahrhundert und besteht aus wildroman-
tischen Felsformationen und historischen Bauwerken. Die Tour ist 
ca. 7 km lang. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr an der Göge-Halle. Eine 
Einkehr ist vorgesehen. Annerose Stöckler (Tel. 07572/3694) freut 
sich auf euch.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
MENGEN

Hauptversammlung
Am Freitag, 27. März, findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Bremen die ordentliche Hauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins Mengen e. V. statt. Anträge sind bis zum 21. März 
2025 schriftlich an den 1. Vorstand Josef Weiler, Breslauer Straße 53, 
88512 Mengen, einzureichen. Hiermit ergeht herzliche Einladung an 
alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins.

RADFREUNDE GÖGE E.V.

Hinweis zu Radbörse:
Am Samstag findet die Radbörse der Radfreunde Göge e.V. in der 
Schulturnhalle der Göge-Schule statt. In der Zeit von 9.00 bis 11.00 
Uhr können die Artikel angeliefert werden. Diese werden von Ver-
einsmitgliedern entgegengenommen. Der Verkauf erfolgt in der 
Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr. Im Anschluss, bis 12.30 Uhr, erfolgt die 
Abholung der nicht verkauften Räder oder die Auszahlung des Ver-
kaufserlöses.
Info unter Stefan Bleicher (07572/600431), Albert Wetzel (07572/1640) 
oder www.radfreunde-goege.de
Mit radsportlichen Grüße die Radfreunde
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REIT- UND FAHRVEREIN

50. Mitgliederversammlung des Reit- und Fahrvereins  
Hohentengen e.V.
Am Mittwoch, 4. März 2026, lud die Vorstandschaft die Mitglieder 
in das Schützenhaus Enzkofen zur 50. Mitgliederversammlung ein.
Die 1. Vorsitzende Katrin Schmid eröffnete die Versammlung mit 
der Begrüßung. Im Anschluss wurde von Schriftführerin Isabel 
Koschmieder der Jahresbericht 2025 vorgestellt. Im vergangenen 
Jahr konnten nicht viele Aktivitäten des Vereins verzeichnet werden. 
Eine der wenigen war die Teilnahme am Kindersommerprogramm 
der Gemeinde Hohentengen. Ein wichtiger Schritt für den Verein 
war die Einführung der Vereinssoftware easyVerein, die die Orga-
nisation, Buchhaltung und Mitgliederverwaltung vereinfachen soll.
Danach stellte Kassierin Severine Eninger den Kassenbericht für 
2025 vor. Nach der Bestätigung über den korrekten Stand der Kasse 
durch Rechnungsprüferin Stefanie Kaufmann, welche das Amt auch 
im Jahr 2026 ausführen wird, konnte die gesamte Vorstandschaft 
entlastet werden.

Die anschließend angesetzte Wahl der Vorstandschaft und Beisitzer 
konnte leider nicht durchgeführt werden. Selbst durch eine vorab 
erfolgte Information an die Mitglieder und intensive Diskussionen 
während der Versammlung, konnte zum Tag der Mitgliederver-
sammlung kein Ersatz für die Posten des 1. und 2. Vorsitzenden 
gefunden werden. In diesem Fall greift § 9 Absatz 4 der aktuellen 
Satzung, der vorsieht, dass die Vorstandsmitglieder und die Mit-
glieder des erweiterten Vorstandes so lange im Amt bleiben, bis ein 
Nachfolger gewählt ist. Die Vorstandschaft wird sich hierzu in den 
nächsten Tagen abstimmen und die Mitglieder über das weitere 
Vorgehen informieren.

Bei der Ehrung der Turnierreiter konnte den Reitern zu 64 Platzie-
rungen im Jahr 2025 gratuliert werden.

Da vor der Versammlung keine weiteren Anträge eingingen und es 
auch von den teilnehmenden Mitgliedern keine weiteren Wünsche 
gab, konnte die Sitzung geschlossen werden.

Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich für die Anwesenheit der 
Mitglieder.

Ehrung der Turnierreiter (von links nach rechts) Madlen Kaufmann, Caro-
line Brotzer, Sarah Pfefferle (2. Vorsitzende), Katrin Schmid (1. Vorsitzende), 
Tatjana Knaus 
Foto: Isabel Koschmieder 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

SPIELANKÜNDIGUNG
Heimspiele am Sonntag, 22. März 2026 im NMH Göge-Stadion
SV Hohentengen II – SGM FV Neufra/ FV Altheim II (13.15 Uhr)
SV Hohentengen I  – SGM Ummendorf/ Fischbach I (15.00 Uhr)
Heimspiel am Donnerstag, 26. März 2026 im NMH Göge-Stadion
SV Hohentengen I  – FV Bad Saulgau I (18.30 Uhr)

Ergebnisse des letzten Spieltages vom 15. März 2026
SV Hohentengen II – TSV Mägerkingen I  1:1
VfB Gutenzell I – SV Hohentengen I  1:2

Erinnerung Jahreshauptversammlung des Hauptvereins
Am Freitag, 27.03.2026, um 20.30 Uhr findet im Sportheim die sat-
zungsgemäße Jahreshauptversammlung statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Freunde und sonstige Interessierte 
herzlich eingeladen. Die Tagesordnung wurde bereits veröffent-
licht. Um vollzähliges und pünktliches Erscheinen wird gebeten. 
Schriftführer Frank Kehle 

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Spielvoranzeige
Samstag, 21.03.2026
Herren Kreisliga B1
13.25 Uhr SGM SV Schmeien/ SV Sigmaringen II/ FC Laiz II Res. - 

SV Ölkofen Res.
15.00 Uhr SGM SV Schmeien/ SV Sigmaringen II/ FC Laiz II - 
 SV Ölkofen
A-Junioren Kreisleistungsstaffel
16.00 Uhr SGM TSV Rulfingen/ Mengen/ Blochingen - 
 SGM SV Hohentengen/ Ölkofen/ Hundersingen
 
Sonntag, 22.03.2026
B-Junioren Regionalstaffel
11.00 Uhr SGM SV Hohentengen/ Ölkofen/ Hundersingen - 
 SGM Schwarz/ Weiß Donau
Damen Bezirksfreundschaftsspiel
13.00 Uhr  SV Ölkofen - SpFr Ittendorf-Ahausen
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THEATERFREUNDE 
GÜNZKOFEN E.V.

WissEnsWErtEs

Seminare Akademie Innovationscampus  
Sigmaringen 
+++ LernHäppchen: Digital Independence: Wie abhängig sind 
wir von US-Tech und welche Alternativen gibt es (KI, Cloud, Be-
triebssysteme)? 
Das Seminar zeigt, wie stark wir von US-Tech-Anbietern abhängig 
sind und welche Folgen das für unsere Daten hat (z. B. durch den US 
Cloud Act). Es stellt europäische Alternativen zu Diensten wie Cloud, 
E-Mail oder Office vor und bewertet, wann sich ein Wechsel lohnt. 
Teilnehmende erhalten eine kurze, praxisnahe Einschätzung, was 
sie tatsächlich ändern können.
 
Termin: Montag, 13.04.2026, 17:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Dozent: Dominique Saile 
Veranstaltungsort: online über Zoom
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de 
 
+++ MS Excel und die „Bedingte Formatierung“ (2-tägig) 
ESF-geförderter Kurs 
Dieser Kurs ist ein Fachkurs, Sie erhalten bis zu 70% ESF-Förderung (Eu-
ropäischer Sozialfonds Plus Baden-Württemberg). Was Sie tun müssen 
und wie hoch Ihre Förderung ausfällt, lesen Sie auf unserer Homepage. 
 
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie die Bedingte Formatierung in 
Microsoft Excel nutzen können, um Daten visuell hervorzuheben. 

Mit dieser Funktion können Sie bestimmte Regeln anwenden, die 
das Format Ihrer Daten automatisch ändern, wodurch Muster und 
Trends leichter erkennbar werden.
 
Termine: Dienstag, 14.04.2026 & Donnerstag, 16.04.2026, 
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Maximilian Groß
Veranstaltungsort: Kreismedienzentrum Sigmaringen
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de 
 
+++ Markenbildung und Brandmanagement
Eine klare Markenidentität ist ein entscheidender Erfolgsfaktor – 
für Einzelunternehmer, kleine und mittlere Betriebe ebenso wie für 
größere Unternehmen. In diesem 3-Stunden-Seminar lernen Sie, 
welchen Nutzen eine starke Marke für Anbieter und Konsumenten 
hat, welche zentralen Entscheidungsfelder es im Markenmanage-
ment gibt und wie Sie Ihre Marke gezielt entwickeln oder schärfen.
 
Termin: Freitag, 24.04.2026, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dozent: Prof. Dr. Martin Haupt (Professor für Marketing an 
der Fakultät Business Science & Management der Hochschule 
Albstadt-Sigmaringen)
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 
Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de
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Vortrag über Kuren: 
„Mutter-Kind-Kur, Vater-
Kind-Kur und Kuren für 
Pflegende Angehörige“

Am Donnerstag, 26. März wird ein Vortrag zum Thema „Mutter-
Kind-Kur, Vater-Kind-Kur und Kuren für Pflegende Angehörige“ an-
geboten. Beginn ist um 18.30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, Hin-
denburgstr. 27, 88348 Bad Saulgau.
Eltern in schwierigen Lebenslagen und Pflegende Angehörige ste-
hen oft vor besonderen körperlichen und seelischen Belastungen. 
In dieser Veranstaltung wird über Kurangebote, das Antragsver-
fahren und mögliche Kosten informiert. Zudem erhalten Sie einen 
Über-blick über den Ablauf einer Maßnahme sowie Hinweise zu 
Kliniken und aktuellen Warte-zeiten. Im Anschluss ist Zeit für Ihre 
Fragen und den Austausch.
Eingeladen sind alle Interessierte, ohne Eintritt und Anmeldung, um 
eine Spende wird gebeten. Referentin ist Andrea Grabherr, Koor-
dinatorin für die KAG Rottenburg-Stuttgart und Leiterin der Bera-
tungsstelle des Müttergenesungswerk in Ravensburg. Veranstalter 
ist die Caritas Ulm-Biberach, Kontakt: Sonja Hummel, hummel.s@
caritas-dicvrs.de.

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge 
treffen“ 

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt 
die Caritas am Mittwoch, 25. März zu einem Info-Vortrag in das 
katholische Gemeindehaus, Schulstraße 16 nach 88348 Bad 
Saulgau ein. Veranstalter ist die Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Saulgau.  Der Vortrag beginnt um 14.00 Uhr. Alle Interessierte 
sind herzlich willkommen. Kosten fallen keine an, ohne Eintritt, 
um eine Spende für die Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorge-
sorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen um-
gesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Weitere Infor-
mationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Aus der Schule geplaudert
Die Schulen in den Göge-Dörfern 
Wie bereits erwähnt, hatten bis Anfang des 19. Jahrhunderts die 
Kinder aller zur Pfarrei gehörenden Dörfer die Pfarrschule in Ho-
hentengen besucht. Die weiter entfernten Dörfer Wolfartsweiler 
und Ursendorf erhielten in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhun-
derts die Erlaubnis, freiwillig Filialschulen einzurichten, bis dann 
im Königreich Württemberg 1808 jede selbstständige Gemeinde 
eine eigene Schule einrichten konnte. Nach und nach kamen die 

Ursendorfer, die Günzkofer, die Ölkofer und die Völlkofer sowie 
die Beizkofer zu ihren eigenen Schulen, wobei die Beizkofer Schule 
unter dem II. Welt-Krieg wieder mit der Hohentenger Schule ver-
schmolzen wurde.
Anekdote: Dasselbe Multifunktions-Muster
Die ursprünglich allerersten gemeindeeigenen (Schul-) Gebäude 
bargen anfangs eine interessante Mischung von Nutzern: Räte/BM 
im Ratszimmer, Schüler im Schulsaal, Gefangene im Arrest sowie 
die Männer der Feuerwehr in ihren Geräteräumen; später z. T. er-
gänzt durch die Frauen in Waschküche u. Backstube
 
Die Schulen in den Göge-Dörfern
 
Ursendorf 
(Repperweiler/Altensweiler)          Beizkofen

Günzkofen/Eichen  Ölkofen (Hagelsburg)

Völlkofen (Birkhöfe)

Wolfartsweiler u. Friedberg (zur Pfarrei Hohentengen, später zur 
Göge-Schule gehörend

Altes Schulgebäude Wolfartsweiler 

Neuanfang nach dem Krieg
Als sich nach Kriegsende die politischen Verhältnisse einigerma-

Geschichten aus der Geschichte der 
Göge

Altes Schulgebäude Ursendorf 

Altes Schulgebäude Beizkofen 

Altes Schulgebäude Günzkofen 

Altes Schulgebäude Ölkofen 

Altes Schulgebäude Völlkofen 

Altes Schulgebäude Friedberg 
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ßen normalisiert hatten, versuchte die Gemeinde Beizkofen, die vor 
dem Krieg erfolgte Eingliederung in den Schulverband Hohenten-
gen wieder rückgängig zu machen, was 1947/48 vom Kultusmi-
nisterium abgelehnt worden war. In allen Göge-Schulen stiegen 
die Schülerzahlen weshalb sich in Hohentengen Bürgermeister 
Strobel Gedanken machte, ob und wie ein neuer Denkansatz für 
die ganze Göge notwendig sei. 1960 lud er die Bürgermeister und 
Lehrer des bestehenden Schulverbandes und der anderen fünf 
Gemeinden des Amtsverbandes zu einer gemeinsamen Bespre-
chung ins „Gasthaus Traube“ nach Hohentengen ein. Es ging um 
die zu erwartende Raumnot und um die sich in der obersten Schul-
behörde in Beratung befindlichen Schulreformpläne. Der anwe-
sende Oberschulrat gab einen umfassenden Überblick über die 
unzureichende Gesamtsituation und die wichtigsten Reformbestre-
bungen in der künftigen Schulentwicklung des Landes. Die Schule 
in überlieferter Form genüge den Anforderungen des Handwerks, 
der Industrie und der Gesellschaft nicht mehr. Es sei zu bedenken, 
wie die künftige Schule in der Göge das Ziel erreiche, die Jugend zu 
befähigen, mit der technisch-industriellen Welt, in die sie hineinge-
stellt werde, zurechtzukommen. Bei dieser Zusammenkunft stellte 
sich als Grundmeinung heraus, dass es sowohl bzgl. der schulischen 
Neuerungen als auch wegen der wachsenden Schülerzahlen erfor-
derlich sein könne, eine gemeinsame Schule für die ganze Göge 
zu erstellen und zu betreiben, aber lokalpolitische Überlegungen, 
auch wegen Befürchtungen, dass dieses der erste Schritt zu einer 
weiteren, gemeindepolitischen Zentralisierung der Göge führen 
könnte, behinderten zunächst eine Einigung. Trotzdem beschloss 
der Schulverband (Hohentengen, Enzkofen, Bremen, Beizkofen) im 
Oktober 1961 beim bisherigen Schulgebäude an der Steige, eine 
sechsklassige neue Volksschule zu errichten um der steigenden 
Zahl an Schülern „Herr zu werden“ sowie die 60 Schüler aus Beiz-
kofen mitaufzunehmen zu können. Auch die in der Festhalle (Alte 
Halle) untergebrachte „Hauswirtschaftliche Schule“ solle, neben 
erforderlichen Nebenräumen, Platz in Räumen eines zusätzlichen 
Schulbaus erhalten. Im Einzelnen wurden eingeplant: 6 Klassenzim-
mer, eine Lehrküche u. ein Unterrichtsraum für die Hauswirtschafts-
schule (Anm.: gesamte Göge) 1 Werkraum, 1 Gymnastikraum (Anm.: 
jetzige Kleinturnhalle) 1 Lehrschwimmbecken, je 1 Lehrerzimmer, 
Schulleiterzimmer, u. ein Lehrmittelzimmer. Nach der Auswertung 
mehrerer Vorentwürfe führte letztendlich Architekt Klein aus Men-
gen die Planung aus. Die Vergabe der Rohbauarbeiten erfolgte im 
September 1963 an die Bietergemeinschaft Kessler/Nassal von 
Enzkofen. Im Zeitablauf der Bauarbeiten erging im April 1964 das 
„Gesetz zur Vereinheitlichung und Ordnung des Schulwesens“. Die 
bisherige Volksschule wurde abgeschafft und in eine Grund- und 
Hauptschule gegliedert. Das bedeutete, dass es Einklassenschulen 
mit insgesamt acht Schuljahrgängen nicht mehr gab, in den kleinen 
Schulgemeinden durfte es nur noch Grundschulen geben. Die Klas-
sen 5 bis 9 waren verbindlich in eine Hauptschule einzugliedern. 
Dazu mussten Schulverbände gegründet werden, hier war Hohen-
tengen im Vorteil, weil bereits einer bestand. Die Dorfschulen in den 
einzelnen Göge-Dörfen traten dem Schulverband bei und verpflich-
teten sich, ihre Oberklassen in die Verbandsschule nach Hohenten-
gen zu schicken.
Am 1. April 1965, dem Tag des Inkrafttretens der neuen Schulord-
nung, wurde der bisherige Schulleiter Oberlehrer Rafael Minsch als 
erster Rektor der Grund- und Hauptschule Hohentengen einge-
setzt. Ab Frühjahr 1966 gingen aus Ölkofen die Schüler der Klassen 
5 – 8, aus Ursendorf 5 -8 und aus Eichen der Klassen 1 - 8, nach Ho-
hentengen in die Schule. Die Schülerzahl erhöhte sich in Hohenten-
gen auf 329. Eine Aufnahme der Oberklassen von Günzkofen und 
Völlkofen war aus Platzgründen noch nicht möglich.
 
Anmerkung: Man kann sich vorstellen, dass diese Neuorganisati-
on Unruhe und Diskussionen sowohl bei den Eltern als auch in den 
Gemeinderatsgremien mit sich brachte, zumal in Völlkofen, Ölkofen 
und Ursendorf bereits Planungen für neue Schulhäuser in die Wege 
geleitet worden waren, ebenso in Friedberg und Wolfartsweiler 
die gemeinsam eine Schule bauen wollten. Allerdings hätten diese 
Schulen den geplanten Schulentwicklungsplänen nicht gerecht 
werden können. Deshalb wurden sämtliche Planungen zurückge-

stellt, außer in Völlkofen, weil dort die Bauarbeiten für die Schule 
bereits im Gange waren. In Ursendorf hatte bereits der Bagger auf 
dem Baugelände gestanden, er wurde buchstäblich in letzter Minu-
te abgerufen.
In Hohentengen verliefen die Bauarbeiten planmäßig, so dass im 
November 1965 das neue Schulgebäude bereits eingeweiht wer-
den konnte.  

Das neue Schulgebäude mit Turnhalle bei der Einweihung 1965 (Vorlage: 
Bildarchiv Hermann Brendle) 

 
Mit diesem, nach langwierigen Verhandlungen erfolgreich erzielten 
Etappenziel, erhielt der Schulverband die Erlaubnis, ab 1. April 
1967 den Betrieb einer Hauptschule aufzunehmen. Die Schule Ho-
hentengens wurde eine der ersten Nachbarschaftsschulen Ba-
den-Württembergs, sie wurde sogar im Fernsehen vorgestellt.
 
Anmerkung: Kurzschuljahre
Eine generelle Besonderheit zum Erreichen der Ziele der Schulre-
form, waren die beiden Kurzschuljahre in 1966 und 1967. Mit der 
darauffolgenden Verlängerung der Schulpflicht wurde das 9. Schul-
jahr eingeführt. Dieses hatten nun die Schüler aller Gemeinden 
der Göge einschließlich Friedberg und Wolfartsweiler zentral in 
Hohentengen zu besuchen.
Eine entsprechende Schulbuslinie wurde eingeführt. Die Haupt-
schule besuchten nun 510 Schüler in 15 Jahrgangsklassen, die 
von 20 hauptamtlichen Lehrkräften unterrichtet wurden. Im 
Dachgeschoß des Altbaus wurden zwei weitere Klassenräume 
eingerichtet, zusätzlich in dessen Keller noch ein Physikraum. Aus 
Platzgründen folgten schulplanerisch sehr anstrengende Jahre, in 
denen unter Einbezug der Klassenräume der bisherigen einzelnen 
Dorfschulen die Situation überbrückt werden musste. Zu Beginn 
des Schuljahres 1973/1974 besuchten insgesamt 749 Schüler in 
22 Jahrgangsklassen die Grund- und Hauptschule Hohentengen, 
die von 25 Lehrkräften unterrichtet wurden. Neue Raumprogram-
me mit der Planung von Freisportflächen, wurden mit dem letzt-
endlichen Ziel, einmal alle Schüler in Hohentengen aufnehmen zu 
können, aufgestellt. Diese, mit dem Oberschulamt abgestimmten 
Pläne, bildeten die Grundlage für die Ausschreibung weiterer Erwei-
terungsbauten der Schule. In einem Architektenwettbewerb erhielt 
das Büro Rädle & Höscheler aus Ravensburg den Planungsauftrag. 
Mit den Bauarbeiten, allerdings noch ohne Mehrzweckhalle, wurde 
im Oktober 1979 begonnen.
Zum Schuljahresende 1979 wurde Rektor Rafael Minsch in den 
Ruhestand verabschiedet und als Nachfolger Manfred Kempter 
zum Rektor ernannt.
Im Juli 1981 konnte der Erweiterungsbau der Schule eingeweiht 
werden.

Damit waren die Gegebenheiten geschaffen, die noch ausgelager-
ten Schulklassen aus Friedberg, Günzkofen, Ölkofen und Ursendorf 
in die Hohentenger Schule zurück zu verlegen. Abgesehen von 
den drei nach Völlkofen ausgelagerten Klassen wurden die Kinder 
der Göge wieder in einer Zentralschule unterrichtet, wie es frü-
her schon bis um 1806 in der sogenannten Pfarrschule nahezu 250 
Jahre lang der Fall war. 1984 folgte der Bau der
Freisportflächen die für den Schulbetrieb angelegt worden waren.
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Der Schulerweiterungsbau von 1980/81. Ganz rechts der Anbau von 
1999/2000. (Aufnahmen Hermann Brendle) 

Im Jahr 1992 folgte die Einweihung der Göge-Halle, die gedanklich 
zur vormaligen Gesamtkonzeption des Schulkomplexes gehörte.
15 Jahre nach dem letzten Erweiterungsbau trug Rektor Kempter 
im Juli 1997 dem Gemeinderat vor, dass die räumliche Situation an 
der Schule bereits wieder beengt war, für 18 Klassen standen nur 17 
Schulräume zur Verfügung. Der Gemeinderat beschloss, den 1981 
erstellten Erweiterungsbau um zwei Schulklassen zu ergänzen, die 
zum Schuljahresbeginn im Jahr 2000 in Betrieb genommen wer-
den konnten. Im Erdgeschoss dieses Anbaus wurde ein Fachraum 
für Biologie und im Obergeschoß ein Medienraum mit 7 neuen 
Computern eingerichtet. Die Schule Hohentengen verfügte damit 
damals über die modernste Hauptschul-PC-Ausstattung im 
Landkreis.
Nach der Einführung des freiwilligen 10. Schuljahrs konnte zum 
Erhalt des Schulangebots, zusammen mit der Hauptschule Her-
bertingen das Bildungsangebot durch die Einrichtung einer 
Werkrealschule erweitert werden.
Im Sommer 2004 wurde Manfred Kempter, der der Schule 25 
Jahre als Rektor vorgestanden hatte, in den Ruhestand verab-
schiedet. Rektor Kempter hatte, zusammen mit seinem Stellvertre-
ter Klaus Engenhorst, sehr wesentlich zur Entwicklung der Schule 
beigetragen. Sein Nachfolger Jürgen Mattmann führte das Werk 
seines Vorgängers engagiert und entschieden weiter. 2006 wurde 
der Schulname „Göge-Schule“ offiziell eingeführt.
 

Quellen: Hermann Brendle, Band II Die Göge, Manfred Kempter
 
Die Göge-Schule hatte sich innerhalb und außerhalb des Landkrei-
ses eine angesehene Stellung und einen guten Namen erworben, 
besser gesagt, sich in gemeinsamer Zielerreichung von Schule 
und Gemeinde buchstäblich erarbeitet!
Nachdem Rektor Mattmann sich leider wegbeworben hatte, war 
wohl wegen erneut-generellen Änderungsabsichten im Bereich 
„Werkrealschulen“ und aufgrund planerischer Hintergrund-Ab-
sichten des Schulamts, die Rektorenstelle der Göge-Schule nicht 
sehr begehrt, was sich letztendlich an mangelndem Interesse und 
Qualität in der Schulführung bemerkbar machte. Als im Schuljahr 
2010/2011 durch Erlass des Kultusministeriums eine neue Prägung 
der Werkrealschulen vorgesehen worden war, nahm die Gemeinde 
diese Situation zum Anlass, die Hauptschule an die Stadt Mengen 
abzugeben und nur noch eine Grundschule zu behalten. Seitens 
der Gemeinde wurden neue, verkleinerte Grundschulräume im 
zusätzlich neuerbauten Gebäuden installiert, während das große 
Hauptschulgebäude abgebrochen wurde. Die Göge hatte da-
durch, nach 44 Jahren ihre Hauptschule verloren.
 
Schlussbemerkung: Der Beschluss der Aufgabe der Hauptschule 
und der Verzicht der Beteiligung an der Werkrealschule mit Her-
bertingen, verbunden mit dem Abbruch des Hauptschulgebäu-
des, war nicht nur eine gravierende Veränderung für die betroffe-
nen und künftigen Schüler, sondern auch eine große Zäsur für die 
Infrastruktur der Gemeinde. 
 
Ein interessanter Tipp: Einen gegenständlichen Rückblick über die 
geschichtliche Entwicklung des Schulwesens, „vom Tintenfässle bis 
zur Schulbank“, bietet die Museumsscheune der Eheleute Schrei-
ber in Hohentengen-Beizkofen, Kirchweg 27. In einer zum kommen-
den Straßenfest geplanten Foto-Ausstellung, wird das „Thema 
Schule“, durch Fotos von Schulklassen bereichert.
Franz Ott

Ende
des redaktionellen Teils
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BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags,  
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungs- 
methoden sind ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen 
mit unserem Verlag sind für diese Aktion außer 
Kraft gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen 
innerhalb des Aktionszeitraums geschaltet 
werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-02 
an.

WIR 
SCHENKEN 

IHNEN

10 % Ostern  kommt schneller  als man denkt... 

Nutzen Sie die Osterzeit, um sichtbar zu werden und Ihre Botschaft gezielt in der 
Region zu platzieren. Mit unserer Osteraktion sichern Sie sich 10 % Rabatt auf  
Ihre Ostergrüße und Osterangebote.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 10 % Rabatt auf Ihre Osteranzeige
•	 Hohe Aufmerksamkeit rund um die Osterzeit
•	 Perfekter Zeitpunkt für saisonale Angebote & Grüße
•	 Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 Anzeigen im Zeitraum KW 13 und KW 14 

(23.03. – 05.04.2026) buchen.
2.	 10 % Rabatt automatisch sichern.
3.	 Aktionscode bei der Buchung angeben

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle Beratung?  
Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!



ZU VERMIETEN in Hohentengen-Ölkofen:
2-Zimmer-Wohnung inkl. EBK, 68 m², 650 € + NK,

4-Zimmer-DG-Wohnung inkl. EBK, 87 m², 850 € + NK,

Nichtraucherwohnung, keine Haustiere.

Infos unter: mietwohnung88367@gmx.de

WICHTIGE INFORMATION

Aufgrund des Ostermontag, 6. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Donnerstag  in der Vorwoche 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für  
KW 15 spätestens am Donnerstag, 2. April 2026  im Verlag eingehen.

Aufgrund von Karfreitag, 3. April 2026 ändert sich der  
Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag    Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag  Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch  Dienstag 9 Uhr
Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige für 
KW 14 spätestens am Freitag, 27. März 2026 im Verlag eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 14 Karfreitag und KW 15 Ostermontag 

BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 14 od. 15 erscheinen? 

Dann buchen Sie einen Tag früher! 

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Mo.,  1 Paar Bratwürste   
23. März  mit Kartoffelsalat

Di.,  Käsespätzle große Portion oder 
24. März  kl. Portion mit gem. Salat

Mi.,  Asia Hackfleischtopf 
25. März  mit Reis
 
Do.,   Cordon bleu 
26. März  mit Pommes oder Kartoffelsalat

pro Portion 7,50 €

 

Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 
Eberle mit Team

Metzgerqualität

Schnitzel 100 g  1,39 €

In 5 Minuten zubereitet

Schnelle Pfanne 100 g  1,39 €

Tipp der Woche

Pfefferbeißer 1 Paar  2,20€

Fein aufgeschnitten

Bierschinken 100 g  1,69 €

Premiumqualität

Cafe de Paris  
Schinken 100 g  1,99 €

Wochenangebot
19.03.2026 – 25.03.2026

Tagesessen    

ab 11.30 Uhr   

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Achtung, Familienbetrieb kauft 
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, D.-Taschen, Abendgarderobe, 

Armbanduhren, Wanduhren, Bilder, Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, 
alte Möbel, Nähmaschinen und Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck, 

Modeschmuck jeglicher Art, Münzen.  
Komme vor Ort, zahle in bar. Familienbetrieb seit 1985, Herr Gert, 

Tel. 0178  465 82 40

TAXI Krall
Ostrach - Jettkofen
Taxifahrten aller Art,

Krankentransporte, Bestrahlungsfahrten,
Dialysefahrten, Chemofahrten, Rollstuhlfahrten,
Flughafen- und Bahnhofstransfer, Kurierfahrten

und vieles mehr

Tel. 0 75 85 / 7 88
Wenn Sie Hilfe benötigen beim Beantragen von

Genehmigungen bei Ihrer Krankenkasse, dann wenden
Sie sich bitte an uns.
Wir sind für Sie da

PRIMO-KLEINANZEIGEN

KLEIN ABER OHO
Mit einer Kleinanzeige fi nden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de
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Frühlingswiese
1. �Auf der Wiese suchen alle nach Ostereiern. Kannst du die Überschrift erraten? Finde die ge-

suchten Begriffe und Buchstaben und trag sie an den richtigen Stellen oben in die Kästchen ein!

2. Was sagt der Bär? Lös das Bilderrätsel!

3. Finde alle Küken mit rotem Spitzhut! Wie viele sind auf dem Bild zu sehen?

4. �Die beiden Heißluftballons wollen landen. Der Ballon mit den Küken ist 5 Meter über dem Bo-
den und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 20 Zentimetern pro Minute. Der Ballon mit den 
Hasen schwebt auf 7 Meter Höhe und sinkt mit einer Geschwindigkeit von 50 Zentimetern pro 
Minute. Welcher der beiden Ballons landet als erster?



POLITISCHE ANZEIGE 
Diese Veröffentlichung ist politische Werbung im Sinne der EU-Verordnung (EU) 2024/900. 
Auftraggeber:  CDU Kreisverband Sigmaringen
Sponsor: CDU Kreisverband Sigmaringen
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Landtagswahl Baden-Württemberg vom 8. März 2026.

20.03.2026 - 26.03.2026
Maultaschen 100 g 1,59 €

Schlemmerschnitzel 100 g 1,29 €
Schwarze und
Feuerschwarze 100 g 1,39 €

Käseknacker 100 g 1,79 €

Paprika-Nussschinken 100 g 1,89 €

Schlemmertipp zum Wochenende
Neu in unserem Kühlregal

Blopp-Fleischkäse im Glas
Fein, Grob, Zwiebel, Chili   

Mittagsmenü täglich ab 11.30 Uhr
23.03.26 - 27.03.26

Montag:  Schweinefi let mit Gratin und Gemüse 
Dienstag:  Penne Bolognese überbacken
Mittwoch:  Chicken Nuggets mit Pommes
Donnerstag:  S-Braten mit Knödel und Blaukraut 
Freitag:  Fischfi let mit Kartoff eln u. Dillsenfsoße

88367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot

Wir stellen ein! 

LKW-Fahrer (m/w/d)
auf Plateau-Sattelzug • ab sofort • Vollzeit • Fernverkehr

Bürokaufmann (m/w/d) 
ab 01.06.2026 • Teilzeit (20 - 25 Std./Woche)  

• befristet auf 1,5 Jahre • flexible Arbeitszeiten 

Infos: 0171-77 823 70  
Bewerbung: info@transporte-koenig.de  

Transporte König  •  Donaustraße 29  •  88512 Mengen

Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria
Fa. Droste - Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Tel. 0160 / 913 78 671

Dienstag & Donnerstag: 
10.00 - 12.30 Uhr & 14.30  - 17.00 Uhr



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de



www.primo-stockach.de


